
Trakl, Georg: 1 (1900)

1 Oft am Brunnen, wenn es dämmert,

2 Sieht man sie verzaubert stehen

3 Wasser schöpfen, wenn es dämmert.

4 Eimer auf und nieder gehen.

5 In den Buchen Dohlen flattern

6 Und sie gleichet einem Schatten.

7 Ihre gelben Haare flattern

8 Und im Hofe schrein die Ratten.

9 Und umschmeichelt von Verfalle

10 Senkt sie die entzundenen Lider.

11 Dürres Gras neigt im Verfalle

12 Sich zu ihren Füßen nieder.
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